
 

 
 
 

Telefon::................................... 

 

 
Bootsanmeldung 

Bitte ankreuzen und ausfüllen 
Verein Wassersport e.V., Vegesack 

 
Die Angabe des (ehemaligen) Berufes 
erleichtert die Planung der Arbeitsdienste. 

 

 
 

Stand: Januar 2018 
 
 
 
Tel:................................................. Vorname:........................................... 

Plz, Ort: 

Liebe Sportkameradin, lieber Sportkamerad. Beachten Sie 
bitte, dass 
- unvollständig ausgefüllte Bootsanmeldungen nicht bearbeitet 
werden können, 
- Nachfragen teuer sind, 
- niemand Anspruch auf einen bestimmten Liegeplatz hat 
- Liegeplatzzuweisung erfolgt erst nach termingerechter 
  vollständiger Zahlung sowie Regelung Nachtwache und  
  Arbeitsdienst 

---------------------------------------------------. 

 

Bootsart: ............................................................... .......................................................................... 
Bootsname:  ............................................................... .......................................................................... 
Länge ü.a. x Breite: .................................................. .......................................................................... 
Tiefgang: ............................................................ .......................................................................... 
Segelfläche: ............................................................ .......................................................................... 
Segelzeichen: ………………………………………… …………………………………………………….. 
Motor (kW): .......................................................... .......................................................................... 

:……………………………….  Email:……………………………… 

 

2. Boot 1. Boot 

Name:.............................................. 

Unterschrift: ............................................................. Ort/Datum: ................................... 

Verein Wassersport e.V. Vegesack 
Kassenwart/Jutta Schumacher 
Gröpelinger Heerstraße 327 
 
D-28239 Bremen 

Straße, Nr.:………………………….. 

 Ich werde mich bis 1. März in die VWV-Nachtwachenliste eintragen:  
 (Nachtwachenregelung gern. Beschluss der Hauptversammlungen v. 25.01.1995 u. 28.01.2000) 

 Erklärung zum Arbeitsdienst: 
    Ich bin bereit zum Arbeitsdienst bzw. stelle einen Ersatzmann. Beruf: ………………………………. 
  I Ich möchte eine zusätzliche Nachtwache gehen (nur nach 
 Aufforderung durch den Nachtwachen-Koordinator des VWV!) 

Haftpflichtversicherer:......................................................
. 

Vers.-Nr.:............................................................... 

Erklärung wegen der Benutzung der Slip-, Kran- und Waschanlagen sowie zur Verwendung von 
Unterwasseranstrichen des/der angemeldeten Boote 

 
Mir ist bekannt: 
Die Slipanlagen, Kräne und die Waschanlage im Sporthafen Grohn sind Eigentum der Yachthafengemeinschaft Grohn 
(YHG) bzw. der dort ansässigen Vereine VWV, WVF, WSVA, WSVR. 
Das Benutzen der Slip-, Kran- und Waschanlagen geschieht auf eigene Gefahr, ohne jede Haftung der YHG und deren 
Vereine. Jeder Benutzer ist daher gehalten, sich vor der Benutzung von der einwandfreien Materialbeschaffenheit und 
Funktion der Slip-, Kran- bzw. Waschanlagen zu überzeugen. Evtl. Mängel sind sofort dem Hafenwart des VWV zu 
melden. Der Benutzer hat sich rechtzeitig über die Bedienungsvorschriften und Bedienungshinweise zu unterrichten. 
Soweit Personal der Yachthafengemeinschaft bzw. deren Vereine in Anspruch genommen wird, ändert das nichts an der 
alleinigen Verantwortung des Benutzers der Anlagen. 
Ich verzichte mit meiner Unterschrift auf alle denkbaren Ersatzansprüche gegen die YHG, deren Vereine, deren 
Beauftragte und Angestellte. Ich erkläre, dass ich die Genannten von solchen Ansprüchen Dritter, die ich beim Slippen, 
Kranen oder Waschen einsetze, freihalte. 
Ich versichere, dass ich bei der Benutzung der Bootswaschanlage keine waschaktiven Substanzen, sondern 
ausschließlich Frischwasser verwende. 
Ich versichere, dass ich keinen TBT-haltigen Unterwasseranstrich (Antifouling) oder Farben mit giftigen Ersatzstoffen, die 
nicht den gesetzlichen Bestimmungen entsprechen, verwendet habe. 

 


